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Das Präsidium des DPV stellt zum Verbandstag 14. März 2009 folgenden Antrag auf Satzungsänderung:
§ 15, neu 18, Präsidium
Der § wurde aufgrund neu eingefügter §§ 15,16 und 17 höher nummeriert 
	Bisher:

§  15
Präsidium

(1)
Das Präsidium besteht aus

a)
dem Präsidenten,

b)
sieben Vizepräsidenten und zwar

-
Vizepräsident Sport;

-
Vizepräsident Finanzen;

-
Vizepräsident Inneres;

-
Vizepräsident Kommunikation;

-
Vizepräsident Jugend,

-  Vizepräsident Lehr- und Trainerwesen,

-  Vizepräsident Schiedsrichterwesen.

(2)
Die Mitglieder des Präsidiums werden für eine Amtszeit von vier Jahren gewählt.

Die Amtszeit des Präsidenten und der Vizepräsidenten Finanzen und Kommunikation hat jeweils um zwei

Jahre versetzt zu der Amtszeit der Vizepräsidenten Sport, Inneres und Jugend zu erfolgen.

(3)
Vorstand im Sinne des § 26 BGB sind der Präsident und die Vizepräsidenten.

Der Verband wird, soweit rechtsgeschäftliche Erklärungen oder Verpflichtungen für den Verband gegenüber Dritten abzugeben sind, durch den Präsidenten oder, bei Verhinderung des Präsidenten, durch zwei

Vizepräsidenten vertreten.

(4)
Tritt das Präsidium insgesamt zurück, so hat der Vorsitzende des Verbandsgerichts, im Verhinderungsfalle dessen Stellvertreter, einen außerordentlichen Verbandstag einzuberufen.

§ 11 (4) gilt entsprechend.

(5)
Wird ein Misstrauensantrag gegen Mitglieder des Präsidiums gestellt, können diese mit Zweidrittelmehrheit der Stimmen vor Beendigung ihrer Amtsperiode abgewählt werden.

Die Abwahl des Präsidenten ist dabei jedoch nur unter gleichzeitiger Neuwahl eines neuen Präsidenten zulässig.

(6)
Scheidet während der Amtszeit ein Mitglied aus dem Präsidium aus, beruft das Präsidium ein Ersatzmitglied bis zur Nachwahl am nächsten Verbandstag.

Verbleiben nach dem Ausscheiden von Mitgliedern des Präsidiums nicht mindestens zwei gewählte Mitglieder im Amt oder scheiden gleichzeitig mehr als die Hälfte der Mitglieder aus, so muss eine Nachwahl auf einem außerordentlichen Verbandstag vorgenommen werden.

(7)
Bei Nachwahlen innerhalb der jeweiligen Amtszeit erfolgt diese für die noch verbleibende Amtszeit.


	Neu:

§  18
Präsidium

(1)
Das erweiterte Präsidium besteht aus:

a)  dem geschäftsführenden Präsidium und

b)  weiteren Präsidiumsmitgliedern

(2)
Das geschäftsführende Präsidium besteht aus:

a)
dem Präsidenten,

b)    dem Vizepräsidenten Inneres

c)
dem Vizepräsident Finanzen

(3)
Weitere Präsidiumsmitglieder sind:


die fünf Vizepräsidenten und zwar:


  -
Vizepräsident Sport;



  -
Vizepräsident Kommunikation;



  -
Vizepräsident Jugend,



  -  Vizepräsident Lehr- und 

                  Trainerwesen,



  -  Vizepräsident Schiedsrichterwesen.

(4)
Die Mitglieder des Präsidiums werden für eine Amtszeit von vier Jahren gewählt.

Die Amtszeit des Präsidenten und der Vizepräsidenten Finanzen, Kommunikation und Schiedsrichterwesen hat jeweils um zwei Jahre versetzt zu der Amtszeit der Vizepräsidenten Sport, Inneres und Jugend und Lehr- und Trainerwesen zu erfolgen.

(5)
Vorstand im Sinne des § 26 BGB sind die Mitglieder des geschäftsführenden Präsidiums.
Der Verband wird, soweit rechtsgeschäftliche Erklärungen oder Verpflichtungen für den Verband gegenüber Dritten abzugeben sind, durch den Präsidenten oder den Vizepräsidenten Inneres oder durch den Vizepräsidenten Finanzen vertreten.

Jeder der genannten Personen ist berechtigt, den Verband alleine zu vertreten.

(6)
Tritt das geschäftsführende Präsidium 

insgesamt zurück, so hat der Vorsitzende des 

Verbandsgerichts, im Verhinderungsfalle dessen 

Stellvertreter, einen außerordentlichen 

Verbandstag einzuberufen. § 11 (4) gilt 

entsprechend.

(7)
Wird ein Misstrauensantrag gegen Mitglieder des Präsidiums gestellt, können diese mit Zweidrittelmehrheit der Stimmen vor Beendigung ihrer Amtsperiode abgewählt werden.

Die Abwahl von Mitgliedern des geschäftsführenden Präsidiums ist dabei jedoch nur unter gleichzeitiger Neuwahl eines neuen Mitglieds zulässig.

(8)
Scheidet während der Amtszeit ein Mitglied aus dem erweiterten Präsidium aus, beruft das geschäftsführende Präsidium ein Ersatzmitglied bis zur Nachwahl am nächsten Verbandstag.

Verbleibt nach dem Ausscheiden von Mitgliedern des geschäftsführenden Präsidiums nur noch eines im Amt, so muss eine Nachwahl auf einem unverzüglich einzuberufenden außerordentlichen Verbandstag vorgenommen werden.

Verbleiben nach dem Ausscheiden von Mitgliedern des erweiterten Präsidiums nach § 18 Absatz 3b nicht mindestens zwei gewählte Mitglieder im Amt so muss eine Nachwahl auf einem außerordentlichen Verbandstag vorgenommen werden.

(9)
Bei Nachwahlen innerhalb der jeweiligen Amtszeit erfolgt diese für die noch verbleibende Amtszeit.




Begründung:

Das Präsidium soll neu in ein erweitertes und ein geschäftsführendes Präsidium unterteilt werden.
Dadurch soll das Tagesgeschäft von drei Präsidiumsmitgliedern verantwortlich geregelt werden.
Für das DPV Präsidium

DPV Generalsekretär

Peter Blumenröther
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